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Jeder Tag ist ein Geschenk 
 
Nachdem Schwester Mary Ross am 28. Dezember in das Rosary Pflegezentrum in 
Sylvania gezogen war, blieb ihr noch eine Tätigkeit für den Rest ihres gottgeweihten 
Lebens, nämlich zu danken und zu preisen. Mit diesem Geschenk – und für sie war jeder 
Tag ein Geschenk – trat sie ein in die ewige Freude bei Gott, dem sie am 3. März 2024 ihr 
Leben mit 93 Jahren zurückgab. 

Norma Jean war das zweitälteste der elf Kinder – sieben Mädchen und vier Jungen – der 
Eheleute Ross Burgard und Hattie Stock Burgard. Tiefer Glaube und eine religiöse 
Atmosphäre prägten die Familie Burgard, die in der Zeit der Depression von der 
Landwirtschaft lebte. Die Sakramente und der Rosenkranz, das Familienleben, eine 
katholische Erziehung und ein Leben im Glauben waren von größter Bedeutung. Vier der 
Mädchen traten bei den Schwestern Unserer Lieben Frau in Toledo ein: Schwester Mary 
Ross, Schwester Mary Dale (2015 verstorben), Schwester Mary Marc (2013 verstorben) 
und Schwester Mary Kent.  

Schwester besuchte die St. Joseph Schule in Erie, Michigan, und die Central Catholic in 
Toledo, Ohio. 1948 trat sie bei den Schwestern Unserer Lieben Frau ein und begann ein 
Jahr später mit dem Unterricht in der Gesu Schule, Toledo. In den folgenden 44 Jahren 
unterrichtete Schwester Ross die Klassen eins bis vier in den katholischen Schulen der 
Diözese Toledo. 

In den 72 Jahren ihres Ordenslebens bezeugte Schwester Gottes Güte und fürsorgende 
Liebe. Dies wurde besonders deutlich als Schwester von 1994-2009 kleine Gruppen an 
der Mary Immaculate Schule (Toledo) für Kinder mit besonderen Bedürfnissen 
unterrichtete.  

Im Dezember 2015 zog Schwester Mary Ross in das Zentrum der Schwestern Unserer 
Lieben Frau in Whitehouse, wo sie acht Jahre Dienste in der Kommunität verrichtete, und 
anderen Freude schenkte mit ihren Tierzeichnungen, Besuchen und Briefen. 

Schwester Ross war freundlich, geduldig, fürsorglich und froh. Sie stärkte ihr inneres 
Leben durch das Gebet. Wo immer sie war, sah sie den Ort und die Menschen mit frohem 
Herzen als „meine Sendung“ an. Möge sie im Himmel uns als ihre Sendung ansehen und 
für uns eintreten.  

Sie lebte nach dem Motto: „Jeder Tag ist ein Geschenk” und sie wurde zum Geschenk für 
alle, denen sie begegnete. Nachdem Schwester sich von allen Mitgliedern ihrer Familie 
verabschiedet hatte, kehrte sie am Sonntagabend im Rosary Pflegezentrum in Sylvania, 
Ohio heim in ihre himmlische Heimat. Möge sie jetzt leben in der Freude der ewigen 
Heimat. 


